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14. Jahrgang           Sonntag, 22.10.2017         Amtliche Bekanntmachungen� Nr. 45-1

Amt für Landwirtschaft, Flurneuordnung� Wanzleben, den 12.10.2017
und Forsten Mitte
Außenstelle Wanzleben
Ritterstraße 17 – 19
39164 Wanzleben 

Öffentliche Bekanntmachung

Bodenordnungsverfahren 
nach § 56 Landwirtschaftsanpassungsgesetz (LwAnpG)

„Bodenordnungsverfahren Zuchau-Sachsendorf, Landkreis Salz-
landkreis, Verfahrensnummer 24SLK014“

Öffentliche Bekanntmachung

Feststellung der Ergebnisse der Wertermittlung

Im o.g. Bodenordnungsverfahren wurde der Wert der alten Grundstücke 
nach §§ 27 ff FlurbG ermittelt. Die Nachweisungen über die Ergebnisse 
der Wertermittlung der Grundstücke des Bodenordnungsgebietes lagen 
zur Einsichtnahme für die Beteiligten in der Zeit

vom 28.08.2017 bis 08.09.2017

im Amt für Landwirtschaft, Flurneuordnung und Forsten Mitte 
(o.g. Adresse)
während der üblichen Dienststunden	 Mo. - Fr.	 09:00 - 12:00 Uhr
				    Di.	 13:00 - 15:30 Uhr

und bei der geeigneten Stelle Norddeutsche Bauernsiedlung GmbH, 
Am Gutshof 3, 06406 Bernburg-Strenzfeld 			 
				    Mo. - Do.	08:00 - 16:00 Uhr        
				    Fr. 	 08:00 - 13:00 Uhr
aus. 

Die Gelegenheit der Anhörung wurde vom 11.09.2017 bis zum 13.09.2017 
im Bürgerhaus in Zuchau gegeben.

Während der Auslegung bzw. im Anhörungstermin wurden keine Einwen-
dungen gegen die Ergebnisse der Wertermittlung erhoben. 

Die Ergebnisse der Wertermittlung im Bodenordnungsverfahren Zuch-
au-Sachsendorf werden hiermit gemäß § 32 FlurbG festgestellt.

Rechtsbehelfsbelehrung:

Gegen die Feststellung der Ergebnisse der Wertermittlung kann innerhalb 
eines Monats nach Bekanntgabe Widerspruch erhoben werden. Der Wi-
derspruch ist beim Amt für Landwirtschaft, Flurneuordnung und Forsten 
Mitte, Außenstelle Wanzleben, Ritterstraße 17-19, 39164 Wanzleben-Bör-
de oder beim Amt für Landwirtschaft, Flurneuordnung und Forsten Mitte, 
Große Ringstraße, 38820 Halberstadt oder beim Landesverwaltungsamt 
Sachsen-Anhalt, Ernst-Kamieth-Straße 2, 06112 Halle/Saale schriftlich 
oder zur Niederschrift einzulegen.

Bei Einlegung des Widerspruchs wird die Frist nur gewahrt, wenn das  
Widerspruchsschreiben bzw. die Niederschrift bis zum Ablauf der angege-
benen Frist bei der Behörde eingegangen bzw. aufgenommen worden ist.

Im Auftrag

       
Silke Wolff                                   

*In der Fassung der Bekanntmachung vom 16. März 1976 (BGBl. I S. 546), zuletzt geändert 
durch Artikel 17 des Jahressteuergesetzes vom 19. Dezember 2008 (BGBl. I S. 2794)
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